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Tipps zur Pflege Ihres Kunststoff-Fensters  
 
 
 
 
■  Zur Herstellung von Kunststofffenster werden ausschließlich 

wetterfeste, wetterbeständige und pflegeleichte Werkstoffe verwendet.  
Die glatte, porenfreie und hygienische Oberfläche kann deshalb einfach 
mit einer leichten Spülmittel-Lösung gereinigt werden (kreisende 
Bewegungen vermeiden). Allgemeine Verschmutzungen durch Staub 
und Regen können Sie damit schnell beseitigen.  

 
 

Verwenden Sie auf keinen Fall Oberflächenzerstörend e 
Scheuermittel oder Chemikalien wie Nitroverdünnung,  Benzin oder 
ähnliches! 

 
 
■  Trotz großer Sorgfalt der Handwerker kann es bei Ihren Fenstern zu 
  verschiedenartigen Verschmutzungen wie z. B. Mörtelresten, Fettfinger,  

Tapezierkleister, Farbspritzer usw. kommen. Diese lassen sich 
größtenteils wie oben erwähnt beseitigen. Mörtelreste und Farbspritzer 
verschwinden mit einem halbharten Spachtel durch vorsichtiges 
seitliches Abschieben und feuchtes Nachwischen. Achten Sie hierbei 
darauf, dass die scharfen Kieselsteinchen des Mörtels keine Kratzer auf 
den Oberflächen hinterlassen. Klebstoffreste auf  

  Glasflächen können sorgfältig mit einer schräg gestellten Rasierklinge  
  abgeschabt werden. 
 
 
 
 
 
 
Um Ihre Fenster auf Jahre hinaus funktionsfähig zu halten, sollten Sie diese 
Pflegetipps beachten. 
 
Wir würden uns freuen die notwendigen Wartungs- und  
Instandhaltungsarbeiten bei Ihnen durchführen zu kö nnen.  
 


